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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 10

TuS Altwarmbüchen II : TTC Vinnhorst 
Freitag, 23.02.2024, 20:00 Uhr

Fricke in Einzel und Doppel ungeschlagen

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TTC Vinnhorst am
Freitagabend in den Armen: Jasper Uphus hatte gerade sein Einzel für sich entschieden und nach
rund 4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 6:9-Endstand (28:34 Sätze) in der 2.
Bezirksklasse Herren Gruppe 10 Partie gegen den TuS Altwarmbüchen II gesorgt. Eine
überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Alexander Fricke, der in seinen Spielen souverän
agierte und ohne Niederlage blieb.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Gekämpft bis zum Schluss hatten Brendel /
Krivoruzki in der Begegnung gegen Fricke / Uphus, mussten jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben.
Das war nichts für schwache Nerven. Ohne Satzgewinn für Brandt / Gehlhaar verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Neugebauer / Buttafuoco. In toller Verfassung präsentierten sich Murach
/ Bürge im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch
ein 1:3 an Malotky / Ebersbach. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:3 an den Tisch. Nicht
ganz mithalten konnte Knut Brendel, beim 1:3 gegen Lars Neugebauer, obwohl er nicht komplett
chancenlos war. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Tobias Brandt bei seiner Vier-Satz-
Niederlage von Alexander Fricke dann doch niedergerungen worden. Beim Spielstand von 0:5 ging
es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Zwar brachte Marvin von Malotky Jewgeni
Krivoruzki phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Jewgeni Krivoruzki mit 3:1 durch.
Dem großen Kämpferherz seines Gegners Michele Buttafuoco musste Michael Murach Tribut zollen,
nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Bei einem Spielstand von 1:6 ging dann
das untere Paarkreuz an die Tische. Beim 3:0-Sieg gelang es Lars Bürge den Gastspieler Jasper
Uphus in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Der gute
Start half im Endeffekt nichts, so dass Uwe Gehlhaar eine Niederlage in vier Sätzen gegen Björn
Ebersbach kassierte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:7. Einen Zähler für die Gäste
musste Knut Brendel bei der 1:3-Niederlage gegen Alexander Fricke hinnehmen. Tobias Brandt
holte dagegen mit einem 11:9, 4:11, 13:11, 11:6 gegen Lars Neugebauer einen Punkt für sein Team.
Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Brandt nun bei 13:9, während
Neugebauer bislang 6 Siege und 6 Niederlagen zu verzeichnen hat. Einen starken kämpferischen
Auftritt hatte Jewgeni Krivoruzki, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Michele Buttafuoco
wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Vierer-Einzel zeigte ein 4:8. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Michael Murach Marvin
von Malotky in fünf Sätzen. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match.
Zwischenzeitlich musste Lars Bürge zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Björn
Ebersbach aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-
Bilanzen nun bei 11:5 für Bürge und 8:12 für Ebersbach seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Uwe
Gehlhaar verpasste es dann hingegen mit einem 1:3 gegen Jasper Uphus, einen Punkt für sein
Team zu erringen. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach diesem Ergebnis weist der TuS Altwarmbüchen II nun ein Punktekonto von 20:8 Punkten auf,
während der TTC Vinnhorst vor dem nächsten Spiel, das am 08.03.2024 gegen den TSV Anderten
ansteht, 4:22 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TuS Altwarmbüchen II bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 08.03.2024 gegen den Mellendorfer TV.

 Statistik:
 TuS Altwarmbüchen II

Doppel: Brendel / Krivoruzki 0:1, Brandt / Gehlhaar 0:1, Murach / Bürge 0:1 
Einzel: K. Brendel 0:2, T. Brandt 1:1, J. Krivoruzki 2:0, M. Murach 1:1, L. Bürge 2:0, U. Gehlhaar 0:2 

 TTC Vinnhorst
Doppel: Neugebauer / Buttafuoco 1:0, Fricke / Uphus 1:0, Malotky / Ebersbach 1:0 
Einzel: A. Fricke 2:0, L. Neugebauer 1:1, M. Buttafuoco 1:1, M. Malotky 0:2, B. Ebersbach 1:1, J.
Uphus 1:1


